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 Nur marginale Änderungen:

• § 7b Abs. 2a SGB XI: Einlösung von Beratungsgutscheinen 

• § 37 Abs. 8 SGB XI: Durchführung von Beratungsbesuchen

• § 7c Abs. 1a SGB XI: Einrichtung weiterer Pflegestützpunkte

• § 8a SGB XI: Empfehlungen des sektorenübergreifenden 

Landespflegeausschusses zur pflegerischen Versorgung

• §§ 123, 124 SGB XI: Modellvorhaben zur kommunalen 

Beratung Pflegebedürftiger und ihrer Angehörigen –

nicht praxistauglich
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 Bedarf an kommunalen Gestaltungsmöglichkeiten auf  
struktureller und auf individueller Ebene bleibt auf der 
Agenda:

• Verpflichtende Berücksichtigung der Kreispflegeplanung 

bei der Zulassung von Pflegeheimen und ambulanten 

Diensten

• Gleichberechtigung von (kommunalem) Sozialhilfeträger 

und Pflegekasse im Vertragsgeschehen

• Verantwortung für Pflegestützpunkte oder vergleichbare 

Beratungsangebote bei den Landkreisen 

• Federführendes Fallmanagement
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